
st el l e". I n der Si l vest er nac ht
1 9 9 6 ver s c h wa n d si e: "I n de n
West e n gefl üc ht et. " Es i rri -

ti ert ka u m, das s er vo n Fl uc ht
r e det. Di e De pr es si o n l i egt
s c h wer wi e Bl ei i n der L uf t.
Wi e Ho h n l i est si c h a nge-

si c ht s di es er Tri st es s e das
Ha n d b uc h " Wi e l e bt ma n a uf
de m Dorf ?" ei nes D DR- Aut o-
r e nk ol l ekti ves vo n 1 9 85: Ver-
ga nge ne Wu ns c h wel t e n a uf
1 6 0 ver gi l bt e n S ei t e n: Das
" Dorf al s p ol i ti s c h- s ozi al e Ge-

mei ns c haf t, al s S c ha u pl at z ei -
nes " r ei c he n gei sti g- k ul t ur el -

l e n Le be ns".
Ei n j u nger Ma n n s c hl e n dert

a n der Ki r c he vor bei . Wer
s ei n gei sti g- k ul t ur el l es Le be n
pr ägt, st e ht i n Fr akt ur s c hri f t
a uf s ei ne m Pul l over z u l es e n:
" HBP" - der Hei mat b u n d P o m-

mer n i st ei ne der akti vst e n s o
ge na n nt e n Ka mer a ds c haf t e n

i n der Regi o n. Das si n d ne o-
nazi sti s c he Gr u p pe n, di e i m
Ge ge ns at z z u Part ei e n o der
Ver ei ne n kei ne ges et zl i c h de-

fi ni ert e Or ga ni s ati o nsf or m
ha be n u n d di e da her r ec ht-

l i c h s c h wer gr ei f bar si n d. Di e
Kl ei d ung? " Nur ei ne Mo de",
s agt der Bür ger mei st er.

1 9 89 n oc h ha be er mi t Fe u-
er i m Her z e n di e " b un des-
de ut s c he Fl agge" ge hi s st, er-
z ä hl t Mi el ke. " Verr ott et, wi e
das ga nz e S yst e m", s ei si e i n-
z wi s c he n. Z war wol l e er
ni c ht s ver har ml os e n, d oc h
" was vo n 1 9 3 3 bi s Kri egs be-
gi n n gel ei st et wur de", das s u-
c he he ut e s ei nes gl ei c he n. Ob
di e Part ei n un NDS PA o der
NS DAP hi e ß, da s ei er si c h un-

si c her, " a ber das t ut j a ni c ht s
z ur S ac he". J e de nf al l s s ei es
a n der Zei t, " wi e der ei ne a n-
st ä n di ge Fa h ne z u hi s s e n".

" Di kt at ur De ut sc hl a n d"
Auf di e Fr age nac h der Her-

k unf t der Hake nkr e uz e un d
S S- Ru ne n i n s ei ner Ge mei n de
ge ht er ni c ht ei n. Daf ür u ms o

l ei de ns c haf tl i c her a uf di e Zei -
t e n, al s " di e As yl a nt e n" n oc h
hi er l e bt e n. S el bst di e P ol i z ei
ha be si c h "l i e ber u mge dr e ht".
3 0 bi s 40 vo n " di es e n Di n-
ger n" hätt e n i m Dorf " ge-
wüt et". Al l de ne n, " di e n oc h

ar bei t e n f ür das Wo hl des
de ut s c he n Vol kes, wi r d d oc h

t ägl i c h i n de n Ar s c h get r e-
t e n. " Vo n ne o nazi sti s c he n Ge-
wal tt at e n, er ne n nt es " Di nge,
di e pas si er e n u n d di e s o ni c ht

i n Or d n u ng si n d", di st a nzi ert
er si c h f r ei l i c h. " Di e NP D a ber

i m mer a n de n Pr a nger z u st el -
l e n, o der wi e di e al t e Regi e-
r u ng ei n Ver b ot a nz ust r e be n,
das i st ni c ht ger ec htf erti gt".
Aber i m Gr u n de s ei es a uc h
e gal . Es herr s c he o h ne hi n ei -
ne " Di kt at ur" i n De ut s c hl a n d.
Di e gr o ße Koal i ti o n, di e das

r ot- r ot e Bün d ni s i m Bun des-
l a n d j et zt a bl öst e, best äti ge
i h n da n ur.

Di e Wa hl e n, gr ü bel t der
Re nt ner Pet er St r e bl o w,
müs st e n gef äl s c ht s ei n. " Di e
NP D hat da Sti m mz ett el r ei n-
ges c h muggel t", r uf t er a us
s ei ne m Wo h nzi m merf e nst er.
Nur ei n mal s ei er z ur Wa hl ge-
ga nge n. " Aber das ga nz e Dorf
wus st e, was i c h ge wä hl t ha-
be. " Er ver zi e ht a nge wi dert
s ei n Gesi c ht. Ni e ma n de m
k ö n ne ma n t r a ue n. Auc h a n
de n Ma uerf al l ha be er wo-
c he nl a ng ni c ht gegl a u bt. Un d
da s ei er ni c ht der ei nzi ge ge-
wes e n. " We n n das j a n ur' n
Tri c k ge wes e n wär' ", s c hr ei t
er gege n de n Dur c hga ngs ver-

ke hr a n, " da n n wär' das j a al -
l es a uf uns z ur üc kgef al l e n".
J a, di e D DR l e bt e ei n we ni g
l ä nger i n Postl o w.

Verl äs st ma n das Dorf i n
Ri c ht u ng Ankl a m, ge ht es l i n-
ker ha n d nac h Tr a mst o w. I m
S c h nec ke nt e mp o s c ha ukel t
der l eer e Bus ü ber das Ko pf-
st ei n pfl ast er. St a u b wi r bel t
a uf. Ei n Pi t b ul l - Terri er s pri ngt
mi t gefl et s c ht e n Zä h ne n a uf

s ei ne mus k ul ös e n Hi nt er bei -
ne; wi rf t si c h gege n ei ne n ba u-

f äl l i ge n Gart e nz a u n. Ne be na n
hac kt ei n 3 7-j ä hri ger Ma n n
Br e n n h ol z. " NP D?", f r agt der
ar bei t sl os e Ti er pfl eger. " Na
u n d? S c hl i m mer ka n n es j a
ni c ht me hr k o m me n. " Ver-
wa hrl ost st e ht ei ne " La n d-
wi rt s c haf tl i c he Pr o d ukti o ns-

ge n os s e ns c haf t ", wi e di e
st aatl i c he n Kol l ekti vbet ri e be
z u DDR- Zei t e n hi e ße n, wi e ei n
S kel ett di e Dorf mi tt e bi l de n d.
Un wei t davo n st e ht ei ne j u nge
Fa mi l i e vor i hr e m a dr ett e n
Ei nf a mi l i e n ha us mi t exkl usi -
ve m Bi er gart e n: I n der Ei n-

f a hrt par kt ei n ne uer Mer c e-
des. Re de n wi l l der Fa mi l i e n-
vat er ni c ht. Mi t de m Ar m a uf
mei ner S c h ul t er, begl ei t et er
mi c h h öfl i c h- besti m mt z ur üc k

a uf di e St r a ße.
Ei n J uge n dl i c her t r ott et mi t

ei ne m Mül l s ac k di e St r a ße
hi na b. " Wei ße Mac ht", l i est
ma n a uf s ei ner Br ust; dar u n-

t er ei ne Mas c hi ne n pi st ol e.
Rec ht s s ei er ni c ht, a ber es
s ei bes s er " di e s el be n S ac he n
z u t r age n wi e di e", s agt er. Es
gi bt si e al s o d oc h, di e vo n
de n Ei n wo h ner n n oc h ni c ht
gesi c ht et e n Nazi s i m Dorf ? J a,
a ber f r ü her s ei e n das me hr
ge wes e n. Da hätt e n si e bei
Dorff est e n "i m mer was l os ge-
mac ht".

Kur z vor Ankl a m st a ut si c h
der Ver ke hr. Di e St r a ße wi r d
a us ge bes s ert. Pl a ni err a u pe n
f a hr e n a uf u n d a b. Vi el l ei c ht,
de nke i c h, s ol l t e a uc h der ei -
ne o der a n der e P ol i ti ker ei n-
mal nac h de m ver gi l bt e n
DDR- Büc hl ei n gr ei f e n: " Das
Dorf hat ei ne hi st ori s c h ge-
wac hs e ne Per s pekti ve, s ei ne
Aus gest al t u ng bl ei bt f ür vi el e
Ge ner ati o ne n ei ne Le be ns a uf-
ga be", ma h ne n di e Aut or e n.
Es wär e h öc hst e Zei t. Zur
Anar c hi e i st es n ur n oc h ei n
wi nzi ger S c hri tt i n de n " nati o-
nal bef r ei t e n Zo ne n" i n Post-

l o w un d a n der s wo. Ankl a m,
Uec ker mü n de, Pas e wal k: I m
östl i c he n Vor p o m mer n si n d
der NP D z wei st el l i ge Er ge b-
ni s s e si c her.

Marti n Be hr e ns

OSTDE UTS C HL AN D

Rec ht sr adi kal e Mo d el l z o n e

Auc h i m ost d e ut sc h en
Meckl en b ur g-

Vor p o m mer n si tzt
j etzt ei n e r ec ht sextr e me

Part ei i m L an dt ag.
Manc h er ort s l i e gt

di e Zusti m mu n g b ei
ü b er 30 Pr oze nt.

Ei n e Rep ort a g e a us
Ost vor p o m mer n.

Her bstl a u b wi r bel t ü ber
de n Fri e d h of i n der Dorf mi tt e.
Vor bei a n vi er Wi n dkr af t r ä-
der n f äl l t der Bl i c k i n di e Wei -

t e n der vor p o m mer s c he n
Pr ovi nz. Last wage n br ett er n
d ur c h de n Ort. Hi er, wo di e
Bun des st r a ße vo n Ankl a m
nac h Al t e nt r e pt o w ei ne n
s c harf e n Kni c k nac h r ec ht s
mac ht, s ol l si e l i ege n: Di e
Hoc h b ur g des de ut s c he n
Rec ht sr a di kal i s mus' . Ei ne
z erfl e d dert e Po m mer nf a h ne
fl att ert ü ber ei ne m verl as s e-
ne n Hof. Der r ot e Gr ei f a uf
bl a u- wei ße m Gr un d f a uc ht
wüt e n d un d f uc ht el t wi l d mi t

s ei ne n Kr al l e n. Di e mei st e n
Rol l l ä de n si n d her u nt er gel as-
s e n. Kei n Me ns c h i st a uf der
St r a ße. " Wer hi er kei ne Ar bei t
hat, ver kri ec ht si c h", er kl ärt
Bür ger mei st er Nor bert Mi el -
ke. Wi e h oc h di e Ar bei t sl osi g-
kei t i st, wi s s e er ni c ht. Wo hl
et wa 5 0 Pr oz e nt. " Uns wer de n
be wus st kei ne ge na ue n Dat e n
gege be n. " La n des wei t bet r ägt
di e Qu ot e 1 7, 3 vi el er ort s
ü ber 3 0 Pr oz e nt.

Postl o w i n Mec kl e n b ur g-
Vor p o m mer n. 3 8, 8 Pr oz e nt
der 40 0 Ei n wo h ner sti m mt e n
hi er bei de n La n dt ags wa hl e n

i m S e pt e mber f ür di e r ec ht s-
ext r e me Nati o nal de mokr ati -
s c he Part ei De ut s c hl a n ds
( NP D), di e mi t si e be n Pr oz e nt
i n de n La n dt ag ei nz og un d di e
De batt e ü ber Fr e mde nf ei n d-

l i c hkei t i n Ost de ut s c hl a n d
k ur z z ei ti g a nf e uert e. Z wi -
s c he n si e be n un d z e h n Pr o-
z e nt der Ost de ut s c he n ha be n
u nt er s c hi e dl i c he n St u di e n z u-

f ol ge ei n ges c hl os s e n r ec ht s-
r a di kal es Wel t bi l d. Di e NP D -
i m Nor d ost e n der Re p u bl i k,

wo ga nz e Si e dl unge n de m
Verf al l pr ei s ge ge be n un d di e

I ns ol ve nz ber at er h off n u ngs-

l os ü berl ast et si n d, i st di e
ne ue Mac ht a uf de m La n de.
Doc h s p ür bar s ei Rec ht s ex-

t r e mi s mus hi er ü ber ha u pt
ni c ht, we hrt Nor bert Dör s c h-
ner a b, wi rf t ei ne n Öl l a p pe n
a uf de n Bo de n u n d gr ü ßt.
" Es gi bt hi er kei ne r ec ht e
Sz e ne. "

" Si c her, di e Zei t e n war e n
ei n mal bes s er", s agt der
Wer kst att-I n ha ber. Ei ne Gast-

st ätt e ga b es ei nst, Ar bei t
u n d s ozi al e Si c her hei t. Auc h
der Ko ns u m- Bus ka m a b u n d
a n. J et zt mus s Dör s c h ner
z u m Ei nka uf e n me hr al s z e h n
Ki l o met er f a hr e n. Aber das
Mec ker n u n d Mos er n, mei nt

er, " das ha be n wi r u ns vo m
West e n a bgeg uc kt ".

Auc h we n n n ur " S c h wac h-
k ö pf e" NP D wä hl t e n, Ver-
st ä n d ni s hat er. S o a uc h ei n
Ku n de a uf de m Hof: " Was
wür de n si e de n n wä hl e n, o h-
ne Ar bei t, o h ne Le hr st el l e,
o h ne Hoff n ung?" Dör s c h ner
s c hr a u bt a n ei ne m Tr a b bi
her u m: " Ei n Li e b ha ber st üc k. "
An di e Zei t e n, i n de ne n Ka pi -

t al i s mus n oc h ei n Wort a us
de n S c h ul b üc her n war, u n d
kei n r eal - exi sti er e n des Pr o-
bl e m, eri n ner n si c h hi er vi el e
ger n.

" Nati o n al b efr ei t e
Zo n e n"

S o wi e Nor bert Mi el ke, der
E n de der 1 9 9 0' er J a hr e al s
Part ei l os er i ns Bür ger mei s-

t er a mt ge wä hl t wur de. Das
Off e nsi c htl i c he l e ug net a uc h

er: Das s s ei ne Ge mei n de i n
Hä n de n der NP D i st, o h ne
das s es daz u n oc h ei ner ag-
gr es si ve n ne o nazi sti s c he n
Sz e ne be d ürf t e. Wer pr ügel n-
de Nazi - Hor de n s uc ht, der
wi r d ni c ht f ü n di g i n Postl o w.

De n vor J a hr e n a us ger uf e ne n
" Ka mpf u m di e St r a ße" hat
di e Part ei hi er l ä ngst ge wo n-
ne n; es br a uc ht kei ne marti a-

l i s c he n Auf t ri tt e me hr. Ni c ht
n ur S pri nger sti ef el - a uc h
Gu m mi sti ef el k o m me n bi s-
wei l e n ul t r a- br a un da her. Di e

z wei t e P has e des NP D- Pl a nes,
der " Ka mpf u m di e Kö pf e",
hat hi er l ä ngst gef r uc ht et.
Di e NP D i st Nor mal i t ät, Vor-
p o m mer n vo n der Part ei f ü h-
r ung al s Mo del l z o ne a us er-
wä hl t. Hi er wer de n di e Ko n-

z e pt e u mges et zt.
Di e l et zt e St uf e, der " Ka mpf

u m di e Parl a me nt e", i st s ei t
S e pt e mber a uc h vor a n ge-
k o m me n; P ostl o w ei ne der
" nati o nal bef r ei t e n Zo ne n",
di e di e NP D a nst r e bt: Ge mei n-
de n, i n de ne n der St aat ni c ht
me hr pr äs e nt i st, di e Fas c hi s-

t e n di e k ul t ur el l e Hege mo ni e
a nst r e be n u n d An der s de n-
ke n de i hr e Ansi c ht e n ni c ht
me hr off e n z ei ge n k ö n ne n.

" Di e vo n der NP D", er kl ärt
Dör s c h ner s Mutt er An ne ma-

ri e, das s ei e n " or de ntl i c he
un d ver n ü nf ti ge J u ngs". " Di e
ha be n a uc h al s ei nzi ge i hr e
Hä us er ri c hti g s c h ö n r e n o-
vi ert", l o bt der Bür ger mei s-
t er. S c h ö ner wo h ne n mi t der
NP D. Das k o m mt a n.

" Ei nt ri tt n ur nac h Auff or de-
r ung", st e ht a uf de m S c hi l d
vor Mi el kes Gör ke ner Gefl ü-
gel z uc ht bet ri e b. Der Hof
wi r kt t r ostl os u n d gr a u wi e
das ges a mt e z u Postl o w ge h ö-
r e n de Dorf. " Di e verl as s e ne n
Hä us er bl ei be n hi er st e he n,
bi s si e z us a m me nf al l e n", s agt
er. Auc h der Ko ns u m- La de n

i st verri egel t. Far be bl ätt ert
vo n der Fas s a de. " La de n ge-
s c hl os s e n", st e ht s ei t z e h n
J a hr e n a n der Tür e. S ei ne Ex-
Fr a u bet ri e b di e " Ei nka uf s-
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_____________________
Marti n Be hre ns l e bt al s

frei er Jo ur n ali st i m
v or po m mersc he n Pas e wal k

u nd i m pol ni sc he n Szc zeci n.

Aufar beit u ng der Vergange n heit: " Was v o n 1 933 bi s Kri egs begi n n gel ei st et wur de", mei nt der Postl o wer Bürger mei st er Nor bert
Mi el ke, das s uc he he ut e s ei nesgl ei c he n. (Fot o: Marti n Be hre ns)


